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2. Besoldungsordnung B 
Gültig ab 1. Februar 2025 

 
Besoldungsgruppe  

B 1 7 643,41 
B 2 8 848,75 
B 3 9 359,01 
B 4 9 893,51 
B 5 10 506,66 
B 6 11 085,67 
B 7 11 648,93 
B 8 12 235,97 
B 9 12 839,12 
B 10 15 080,25 

 

 

 

 

 

3. Besoldungsordnung W 
Gültig ab 1. Februar 2025 

 
Besoldungsgruppe W 1 W 2 W 3 

 5 377,20 6 914,90 7 503,91 
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Anlage 7 
(zu § 34 Satz 3) 

 
Familienzuschlag 

(Monatsbeträge) 
Gültig ab 1. Februar 2025 

 
 Stufe 1 Stufe 2 

(§ 35 Abs. 1) (§ 35 Abs. 2) 
 
Besoldungsgruppen A 5 bis A 8 

 
157,84 Euro 

 
299,48 Euro 

übrige Besoldungsgruppen 165,72 Euro 307,36 Euro 
 

Bei mehr als einem berücksichtigungsfähigen Kind erhöht sich der Familienzuschlag 
für das zweite berücksichtigungsfähige Kind um           141,64 Euro, 
für das dritte und jedes weitere berücksichtigungsfähige Kind um         498,41 Euro. 

 
Erhöhungsbetrag für die Laufbahngruppe 1 

 
In der Laufbahngruppe 1 erhöht sich in den Besoldungsgruppen von A 5 bis A 9 
der Familienzuschlag in den Stufen 2 und 3 für jedes berücksichtigungsfähige Kind um    100,00 Euro. 
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Anlage 8 
(zu § 37) 

 
Höhe der Amtszulagen 

Gültig ab 1. Februar 2025 
 

Dem Grunde nach geregelt in Monatsbeträge in Euro 
1. Besoldungsordnung A   

Besoldungsgruppe Fußnote  

A 5 1 48,15 
A 5 4, 5 88,78 
A 6 5 48,15 
A 7 7 50 % des jeweiligen 

  Unterschiedsbetrages 
  zum Grundgehalt der 
  Besoldungsgruppe A 8 

A 9 1, 3, 6 358,32 
A 13 1, 8, 9 364,12 
A 13 6 249,67 
A 13 7, 14 208,12 
A 13 11 117,46 
A 14 2 249,67 
A 15 1 249,67 
A 16 3 279,18 
Künftig wegfallende Ämter   
Besoldungsgruppe Fußnote  

A 5 1 88,78 
A 6 1 48,15 
A 9 2 358,32 
A 10 1 166,45 
A 10 4 163,13 
A 13 1, 3 364,12 
A 13 4 166,45 
A 13 6 249,67 
A 14 1 249,67 
A 15 2 249,67 

2. Besoldungsordnung B   
Besoldungsgruppe Fußnote  
B 9 1 1 024,71 

3. Besoldungsordnung R   
Besoldungsgruppe Fußnote  

R 1 1 bis 5 276,01 
R 2 1 bis 5, 7 276,01 
R 3 1 bis 3 276,01 
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Anlage 10 
(zu den §§ 38 und 44 Abs. 2) 

 
Höhe der Allgemeinen Stellenzulage 

Gültig ab 1. Februar 2025 
 

Dem Grunde nach geregelt in Monatsbeträge in Euro monatlich anzurechnende Beträge in Euro 
in den Fällen des § 44 Abs. 2 Satz 2 

Anlage 9   
Nummer 1   

Buchstabe a 25,74 0,00 
Buchstabe b 100,82 75,07 

Nummern 2 bis 4 112,06 112,06 
 

Anlage 13 
(zu § 47 Abs. 6) 

 
 

 

Beamtinnen und Beamte Euro 
der Besoldungsgruppen je Zeitstunde 
A 5 bis A 8 18,54 
A 9 bis A 12 25,40 
A 13 bis A 16 35,04 
Beamtinnen und Beamte Euro 
im Schuldienst je Unterrichtsstunde 
1. Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung, die den  

 
 
 

40,01 

Zugang für das erste Einstiegsamt der Lauf- 
bahn der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung 
Bildung eröffnet, wenn dieses Einstiegsamt 
der Besoldungsgruppe A 13 zugeordnet ist 

2. sonstige Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung,  
 
 

27,19 

die den Zugang für das erste Einstiegsamt 
der Laufbahn der Laufbahngruppe 2 der Fach- 
richtung Bildung eröffnet 

3. Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung, die den  
 
 

46,72 

Zugang für das zweite Einstiegsamt der Lauf- 
bahn der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung 
Bildung eröffnet 

  

Mehrarbeitsvergütung 
Gültig ab 1. Februar 2025 
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Anlage 15 
(zu § 58) 

 
Anwärtergrundbetrag 

Gültig ab 1. Februar 2025 
 

Einstiegsamt Monatsbeträge in Euro 
A 5 bis A 8 1 409,04 
A 9 bis A 11 1 469,74 
A 12 1 626,91 
A 13 1 662,66 
A 13 + Zulage nach Nummer 4 der Anlage 9 1 701,92 
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Anlage 17 
(zu § 68 Abs. 4) 

 
Höhe der Stellenzulagen und Zulagen 

Gültig ab 1. Februar 2025 
 

Dem Grunde nach geregelt in Monatsbeträge in Euro 
Bundesbesoldungsordnung C  

(in der bis zum 22. Februar 2002 geltenden Fassung)  

V o r b e m e r k u n g e n 
 

Nummer 2 b 112,06 
Nummer 3  

Die Zulage beträgt  

für Beamtinnen und Beamte  

der Besoldungsgruppe(n)  

C 1 181,54 
C 2 235,86 
C 3 und C 4 292,66 

Nummer 5  

Die Zulage beträgt,  

wenn ein Amt ausgeübt wird  

der Besoldungsgruppe R 1 226,00 
der Besoldungsgruppe R 2 252,00 

Besoldungsgruppe   Fußnote  

C 2     1 104,32 
 

Artikel 5 

Änderung des Niedersächsischen Beamtenversorgungsgesetzes 

Das Niedersächsische Beamtenversorgungsgesetz in der Fassung vom 2. April 2013 (Nds. GVBl. S. 73), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. März 2024 (Nds. GVBl. 2024 Nr. 23), wird wie folgt 
geändert:  

  1. In § 14 Abs. 1 Satz 1 Halbsätze 1 und 2 wird jeweils die Angabe „78 Abs. 9“ durch die Angabe „78 
Abs. 10“ ersetzt. 

  2. In § 17 Abs. 1 Nr. 4 wird die Angabe „450 Euro“ durch die Worte „die Geringfügigkeitsgrenze nach 
§ 8 Abs. 1 a des Vierten Buchs des Sozialgesetzbuchs (SGB IV)“ ersetzt. 

  3. § 34 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a) Die bisherigen Sätze 1 und 2 werden durch die folgenden neuen Sätze 1 bis 3 ersetzt: 

„1Als Dienst gilt auch das Zurücklegen des mit dem Dienst zusammenhängenden Weges zu und 
von der Dienststelle. 2Hat die Beamtin oder der Beamte wegen der Entfernung ihrer oder seiner 
ständigen Familienwohnung vom Dienstort an diesem oder in dessen Nähe eine Unterkunft, so 
gilt Satz 1 auch für den Weg zwischen der Familienwohnung und der Dienststelle. 3Der Zusam-
menhang mit dem Dienst gilt als nicht unterbrochen, wenn die Beamtin oder der Beamte  

1. von dem unmittelbaren Weg zwischen der Wohnung und der Dienststelle in vertretbarem 
Umfang abweicht,  

a) um ihr oder sein dem Grunde nach kindergeldberechtigendes Kind wegen ihrer oder 
seiner beruflichen Tätigkeit oder der beruflichen Tätigkeit des jeweils anderen El-
ternteils fremder Obhut anzuvertrauen oder aus fremder Obhut abzuholen oder 


